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Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort:
Herzlich willkommen zu unseren zweiten Heimspiel nach der 
Winterpause gegen den BOL-Absteiger aus Heßdorf.
Seit 17 !! Spielen ist unsere Truppe nun ungeschlagen. Daran konnten 

h di b id S i l h d Wi i h ä dauch die beiden ersten Spiele nach der Winterpause nichts ändern.                      
Gegen den starken Aufsteiger aus Erlangen fanden wir nach gutem Beginn kein 
Mittel mehr um Torgefahr auszustrahlen. Im Gegenteil. Durch zwei individuelle 
Fehler kam der Gast zu großen Chancen. Einmal hielt Marco Zitzmann  großartig. 
Es ist für unseren Keeper sehr schwer, immer konzentriert zu bleiben. Denn viel 
lassen wir nicht zu. Deshalb ist es umso wichtiger zu wissen, dass wir uns auf 
M l kö N h d P li f i d fü f Mi t i ht R dMarco verlassen können.  Nach der Pause lief es wieder fünf Minuten nicht Rund. 
Aber als Michi Hofmann mit einer tollen Einzelleistung das 1:0 erzielte war das wie 
ein Dosenöffner. Souverän hielten wir den Gegner vom Tor weg und die Kontertore
von Udo Brehm und unserem Edeljoker Rene Schumann waren sehr schön 
herausgespielt. Zu erwähnen ist bei diesen beiden Toren die Vorarbeit von „Giggi“ 
Oertel bzw. Marc Nikolaus. Ebenfalls erwähnenswert die Leistung von Rainer 
Aubaret in seinen ersten Spiel von Beginn an Er gab der Abwehr den nötigen haltAubaret in seinen ersten Spiel von Beginn an. Er gab der Abwehr den nötigen halt
wie ich es mir erwartet hatte.  Und so schlecht wie einige meinten kann unsere 
Leistung nicht gewesen sein. Denn nur eine Woche später besiegte der TV 48 die 
starken Steiner 2:0. Damit sei alles gesagt.
Letzte Woche wollten wir in Uttenreuth nachlegen. Aber wie schon gegen die 
„Spieli“ und Schwaig taten wir uns gegen ein Underdog wieder unheimlich schwer 
und kamen so nicht über ein Remis hinaus Aber ich muss meine Mannschaft vorund kamen so nicht über ein Remis hinaus. Aber ich muss meine Mannschaft vor 
übermäßiger Kritik in Schutz nehmen und stelle mich vor Sie, denn ich habe schon 
viele Fußballplätze erlebt, aber so einen unebenen Platz sehr selten. Da wäre im 
Vergleich dazu unser B-Platz ein Billiardtisch. Wenn man, wie wir, das Spiel 
machen muss und auf eine tiefe Vierer- und davor eine Fünfer-Kette trifft, der Ball 
andauernd verspringt, wie will man da Druck entwickeln? Und in der Defensive 
muss man immer hellwach sein Prompt sind wir in so einen Konter gelaufen abermuss man immer hellwach sein. Prompt sind wir in so einen Konter gelaufen, aber 
Marco hielt die Null. Als wir trotz des schweren Geläufs einen sehr schönen Angriff 
über Stefan Fleischmann und Sven Riese starteten und Michi Hofmann vollendete, 
war die wichtige Führung da. Leider schliefen wir dann nach einen ruhenden Ball 
und kassierten noch vor der Pause den Ausgleich. In der zweiten Halbzeit hatten 
wir zwar gefühlte 80 % Ballbesitz, aber die langen Bälle wurden von der 
Uttenreuther Abwehr immer wieder abgewehrt. Auch, weil wir fast jedes Duell in der g , j
Luft verloren haben. Da hätte ich mir schon etwas mehr Wille und 
Durchschlagskraft  gewünscht. Da fehlte mir die letzte Galligkeit um zum Abschluss 
zu kommen. Denn bis auf zwei Chancen sprang nicht mehr heraus. Was der eine 
Punkt wert ist ? Das werden wir am Ende sehen, vielleicht sagen wir dann, der 
Punkt war es.
Heute empfangen wir die SpVgg Heßdorf. Der BOL-Absteiger steht mit 31 Punkten p g p gg g
auf dem sechsten Platz und hat mit dem Abstieg nichts zu tun und schielt vielleicht 
noch nach oben. Das Hinspiel ging 5:2 zu unseren Gunsten aus und drehten dabei 
ein 0:1 u.a. durch drei Ecke-Schumann-Tor-Tore. Es war damals ein gutes Spiel 
unsererseits. Dafür können wir uns aber heute nichts mehr kaufen. Jeder Gegner 
wird gegen uns hochmotiviert  sein und wird versuchen, unsere stolze Serie zu 
brechen. Wir wollen und werden alles geben um die drei wichtigen Punkte in Buch 
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zu behalten. Aggressiv  und diszipliniert werden wir in die Partie gehen. Und mit 
unseren tollen Zuschauern, die immer zahlreich, ob zuhause oder auswärts, zur 
Mannschaft stehen, werden wir es schaffen.
Auf geht`s Bucher Jung`, kämpfen und siegen !!!                    Euer Landi



1. Mannschaft
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Der Spielführer hat das Wort:

Hallo liebe Fußballfreunde!Hallo liebe Fußballfreunde!

Nach dem tollen Punktspielauftakt 2011 vor zwei Wochen gegen 
keineswegs schwache Gegner (3:0 Sieg gegen TV 48 Erlangen) konnten 
wir letzte Woche in Uttenreuth nicht den erhofften Dreier einfahren. 
Trotzdem hält unsere Serie von ungeschlagenen Spielen mit diesem 
Unentschieden weiter an! 

Ich habe mir wirklich sehr viele Gedanken zu diesem Auswärtsspiel 
gemacht, ohne jedoch eine plausible Erklärung für die gezeigte Leistung 
zu finden. Natürlich ist es normal, nicht jedes Spiel zu gewinnen und auch 
einmal eine schlechte Leistung abzurufen Verwunderlich finde ich dabeieinmal eine schlechte Leistung abzurufen. Verwunderlich finde ich dabei 
nur, dass dieses Spiel ähnlich wie in Hüttenbach ablief. Kleiner Platz, 
nicht gerade optimal bespielbar und das Resultat daraus ist: keine 
Spielzüge, wenig Kreativität im Spiel nach vorne, kaum Torchancen! Für 
mich ist es nicht begreifbar, warum wir uns manchmal so schwer tun 
unser Spiel durchzuziehen. Denn an Willen und Einsatz mangelte es 
auch diesmal nicht. Aber wir sind eben auch nur Amateure.;)

Heute dürfen wir wieder zu Hause ran und hoffen darauf, unseren Platz 
an der Sonne weiter zu verteidigen. Im Hinspiel konnten wir, vor allem 
auch durch den „torgefährlichen Libero“ Rene Schumann (3 Treffer), 
einen verdienten Sieg einfahren Mit den Heßdorfern kommt heute eineeinen verdienten Sieg einfahren. Mit den Heßdorfern kommt heute eine 
sehr schwer einzuschätzende Mannschaft an den Wegfeld. Siege in 
Stein, gegen Lauf (Hin und Rückspiel) als auch gegen Pegnitz stehen 
zum Beispiel Niederlagen gegen Röttenbach und Cagrispor gegenüber. 
Das Potential ist zweifelsohne riesig in der Truppe um Spielertrainer Tino 
Alkov und deswegen müssen wir uns erneut auf ein ganz schweres Spiel 
einstellen. Der BOL-Absteiger wird uns vor eine große Herausforderung 
stellen, die wir jedoch gern annehmen. 

Heute zeigt es sich wieder, wie wir mit kleinen Rückschlägen umgehen 
können. Nach dem schlechten Auftritt in Uttenreuth, muss heute eine 
Reaktion folgen wenn wir weiterhin oben dabeibleiben wollenReaktion folgen, wenn wir weiterhin oben dabeibleiben wollen.

Den Schiedsrichtern wünsche ich in der heutigen Partie ein glückliches 
Händchen, den Zuschauern ein spannendes Spiel und uns natürlich die 
drei Punkte.

B G üß
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Beste Grüße

Udo Brehm
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Spielballspenden 2010/11

ÜHier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

08.08.10 gegen FC Stein – Heidi und Richard Meier
14.08.10 gegen ASV Vach – Besold Werner
25 08 10 SC Utt th R di Fl i h25.08.10 gegen SC Uttenreuth – Rudi Fleischmann
19.09.10 gegen TSV Burgfarrnbach – Wolfgang Grau
03.10.10 gegen FC Bayern Kickers – Leibold Abe
17.10.10 gegen TSV Röttenbach – Schaller Georg
31.10.10 gegen Cagri Spor – Isa Alicoglu
14 11 10 gegen SC Schwaig – Dieter Lindner14.11.10 gegen SC Schwaig – Dieter Lindner
06.03.11 gegen TV48 Erlangen – Andreas Pfann
20.03.11 gegen Heßdorf – Heinz Huber
17.04.11 gegen Post SV – Klaus Brosig
23.04.11 gegen Neunkirchen – Peter Haubner
08.05.11 gegen Hüttenbach – Helmut Löselg g
22.05.11 gegen SpVgg Erlangen – CSU Ortsverband  N-K-B
05.06.11 gegen SK Lauf – Norbert Wolfbauer

Herzlichen Dank an allen Spendern und an Werner Besold, der 
sich um diese gekümmert hat.

Nach der Saison erhält jede Jugendmannschaft einen              
TOP-Spielball der Bezirksligasaison 2010/11

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

Der heutige Spielball wurde gesponsert von 
unserem treuen Fan der 1. und 2. 
Mannschaft, 

Huber Heinz
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Dankeschön



2. Mannschaft

Hallo liebe TSVler

Nach abgeschlossener Vorbereitung, wurde das Nachholspiel gegen den 
ATV Nürnberg am grünen Tisch gewonnen. Stattliche 24 Zähler 
spiegelten sich auch in der Tabelle mit Platz 5 wieder. Nach zwölf 
Punkten aus vier Begegnungen schallten schnell die Ambitionen nachPunkten aus vier Begegnungen schallten schnell die Ambitionen nach 
oben. Daß die Bäume aber noch nicht in den Himmel wachsen, konnte 
man letzte Woche gegen einen starken TSV Altenfurt sehen. 
Letztenendes verlor man in einem temporeichen Spiel etwas unglücklich, 
aber nicht unverdient, da man einerseits einige sehr gute Chancen nicht 
machte und andererseits nach 80 Minuten die Ordnung verlor. Die guten 
Gäste, die mit Heimkehrer Güßregen ( SC Eltersdorf ), den überragenden 
Akteur in ihren Reihen hatten und auch spielerisch die etwas bessere Elf 
waren, nutzen die kleine Schwächephase in der 86. Minute konsequent 
aus und entführten den Dreier aus Buch. Das dritte Tor erfolgte nach 
einer verunglückten Flanke in der dritten Minute der Nachspielzeit, nach 
einem Konter Meine Elf hielte kämpferisch voll dagegen und hätte deneinem Konter. Meine Elf hielte kämpferisch voll dagegen und hätte den 
Sieg auch einfahren können, wär man vorm Tor etwas abgezockter 
gewesen. Aber die Truppe um Kapitän Igel ist in Schuß und will heute 
gegen die DJK Falke weniger Fehler machen um die drei Zähler in Buch 
zu behalten. Der Fortschritt ist klar ersichtlich, alle ziehen an einem 
Strang und wollen sich weiter verbessern. Jetzt gilt es die Spannung 
hochzuhalten, um die restlichen Punkte zum Klassenerhalt noch zu holen 
und den Grundstein für die neue Saison zu legen. DIE TENDENZ ZEIGT 
TROTZ DER NIEDERLAGE KLAR NACH OBEN.......
Beiden Teams wünsche ich drei Points und ein gutes Spiel
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Spielplan 2. Mannschaft

Fritzl in der Kirche

Der Pfarrer predigt am Sonntag in der Kirche: "Unser Dorf muss 
unbedingt sauberer werden der reinste Sündenpfuhl ist das hier! Alsunbedingt sauberer werden, der reinste Sündenpfuhl ist das hier! Als 
ich am Freitag in den Wald ging, erwischte ich IHN mit IHM, zehn 
Meter weiter erwischte ich SIE mit IHR!"
Sagt der kleine Fritzl zu seinem Kumpel in der Bank: "Nur gut, dass 
er nicht noch zehn Meter weiter in den Wald gegangen ist, sonst hätte 
er auch noch MICH mit MIR erwischt!"
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er auch noch MICH mit MIR erwischt!
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Spielplan 1. Mannschaft

Das heutige Spiel wird geleitet von:

SR: Hr. Michael Wolf
ASS1: Hr. Sebastian Seehofer
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ASS2: Hr. Simon Winkler

2. Mannschaft
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Nach Uttenreuth Saison 2010/11:

Pos.  Name Pkt. Pos.    Name                           Pkt.

1 Leibold, Ulli 19
2 Schaller, Thomas 18
3 Giggi 17

26 Opitz, Helmut 10
27 Riese, Sven 10
28 S h ll Mi h l 103 Giggi 17

4 Lösel, Helmut 17
5 Krausser, Gerrit 16
6 Fleischmann, Stefan 15
7 Scherzer, Stefan 14
8 Awerkow Nadja 13

28 Schaller, Michael 10
29 Leibold, Matthias 8
30 Litz, Jörg 8
31 Metz, Lukas 8
32 Wisch, Steffi 8
33 Aubaret Rainer 78 Awerkow, Nadja 13

9 Drossel , Bernd 13
10 Huber, Heinz 13
11 Hulm, Toni 13
12 Leibold, Adalbert 13
13 Awerkow, Jörg 12

33 Aubaret, Rainer 7
34 Hack, Helmut 7
35 Link, Peter 7
36 Meßthaler, Werner 7
37 Müller, Gerhard 7
38 Müller, Werner 7, g

14 Fleischmann, Rudi 12
15 Troll, Ingrid 12
16 Zischler, Stefan 12
17 Hofmann, Michael 11
18 Hulm, Edi 11

38 Müller, Werner 7
39 Fleischmann, Chr. jun. 6
40 Leikauf, Wolfgang 6
41 Rottner, Thomas kl. 6
42 Schuhmann, Rene 6
43 Berti 5

19 Lindner, Marco 11
20 Nikolaus, Marc 11
21 Reichel, Thomas 11
22 Rössner, Toni 11
23 Förter, Conny 10

44 Grau, Wolfgang 5
45 Kohlen,Wilfried 5
46 Wisch, Matthias 5
47 Benno1 4
48 Benno3 4

24 Jorgo 10
25 Lindner, Dieter 10

49 Kosu1 4
50 Mahlein, Sepp 4
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Und wir haben ein Idol ….
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